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Gottes Wille und eben nicht
Glück
Eine Geschichte, die eigentlich zu schön ist, um
wahr zu sein, aber die tatsächlich so geschehen
ist: Ein Autofahrer startet seinen Wagen. Da klopft
jemand an die Scheibe mit den Worten: �Wissen

Sie eigentlich nicht, dass Gott seinen Engeln be-
fohlen hat, dass sie über Ihnen seien und Sie auf
allen Wegen behüten sollen?�

Kopfschüttelnd über solchen �Unsinn� fährt er
auf die Autobahn. Nach wenigen Kilometern
schert mitten im Überholvorgang ein Lastwagen
nach links aus und fährt den Pkw zu Schrott.
Übrig bleiben von dem Auto ein paar zerstreute
Trümmer, aus denen  � wie durch ein Wunder �
der Fahrer fast unverletzt herauskriecht. Trotz
Schockzustand hört er, wie ein  Polizist zum an-
deren sagt �Der muss aber einen Schutzengel
gehabt haben�. Ein Lkw-Fahrer nimmt den Mann
bis zum nächsten Ort mit. Worüber soll man sich
mit einem so unter Schock stehenden schon
unterhalten? So schaltet er das Autoradio an, wo
genau in dieser Sekunde Mendelsohn-Bartholdys
achtstimmige Motette beginnt: �Denn er hat sei-
nen Engeln befohlen über dir, dass sie dich be-
hüten auf allen deinen Wegen� (Psalm 91)
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